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Zitat von Sissymaus

Ich halte es durchaus für sinnvoll, dass man in diesen Fächern das klassische
fachwissenschaftliche Studium vorrangig macht und anschließend noch Pädagogik und
Didaktik draufsattelt. Und das ist dann eben ein Quereinstieg.

In anderen Ländern ist genau das dann die "klassische" Ausbildung eines Lehrers  Aber
wenn's nach unsere allwissenden Lehramtsstudenten geht hat ja nur Deutschland überhaupt
Ahnung von Bildung. Was können da schon Philio und ich mitreden, die in so einem Bildungs-
Dritte-Welt-Land wie der Schweiz arbeiten.

@Quiesel Von einem Chemie- oder Physikstudium würde ich Dir in Deinem Alter wirklich
abraten. Das sind Studiengänge, in denen Du zwingend auf soziale Kontakte zu Mitstudenten
angewiesen bist und das ist bei mehr als 10 Jahren Altersunterschied wirklich sehr, sehr
schwierig.
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